
Die Queen
Ein Leben im Dienst der Krone



Was ist »Great Britain« eigentlich?>>>

Großbritannien (Great Britain) ist der Name 
der größten der Britischen Inseln.
Auf ihr liegen die drei Landesteile England, 
Schottland und Wales.

Oft wird der Begriff mit dem Vereinigten 
Königreich verwechselt. Dies ist jedoch ein 
eigenständiger politischer Staat. Der volle 
Staatsname lautet Vereinigtes Königreich 
von Großbritannien und Nordirland. 
Neben den drei Landesteilen 
Großbritanniens gehört dazu auch 
Nordirland, das auf der benachbarten
Insel Irland liegt. 

Während »Großbritannien« also eine geografische Bezeichnung ist, beschreibt 
»Vereinigtes Königreich« einen politischen Staat, dessen Gebiet über die Insel 
Großbritannien hinausreicht.



Großbritanniens Geschichte ist eng mit europäischen Machtkämpfen verbunden. 1066 
eroberte Wilhelm der Eroberer England und begründete die normannische Herrschaft, 
die das Land sprachlich, kulturell und rechtlich stark prägte – etwa durch französischen 
Einfluss auf das Altenglische, den Burgenbau und das Feudalsystem. Im Laufe der Jahr-
hunderte wandelte sich die Monarchie von einer absolutistischen zu einer konstitutionellen 
Ordnung. Heute übernimmt der König vor allem symbolische Aufgaben wie die Ernennung 
des Premierministers und die Eröffnung des Parlaments.

Die Geschichte Großbritanniens >>>

Wilhelms Flotte überquert den Kanal, Die Eroberung Englands, 
Ausschnitt aus dem Wandteppich von Bayeux

Die Normannen waren ur-
sprünglich »Nordmannen« 
– und das heißt so viel wie 
Wikinger.

Schon gewusst?



Kindheit als Prinzessin>>>
Eine Kindheit als Royal klingt oft wie ein Märchen: 
große Schlösser, schicke Kleider und viele spannende Orte. 
Aber schon früh muss man Dinge lernen, die andere Kinder 
erst viel später üben – wie man sich höflich benimmt, 
wie man bei wichtigen Veranstaltungen auftritt und wie 
man sich in der Öffentlichkeit verhält. Viele Menschen 
schauen immer ganz genau hin, und kleine Fehler werden 
ganz schnell weitererzählt. Trotzdem gibt es sie auch für 
die Kinder aus den Königshäusern: diese ganz besonderen 
Momente, in denen man einfach nur spielen, lachen und 
Spaß haben darf. 

Elisabeth im Alter von sieben Jahren



Die Krönung>>>
Elizabeth wurde am 6. Februar 1952 nach dem 
Tod ihres Vaters Königin – im Alter von nur 25 
Jahren. Ihre Krönung fand am 2. Juni 1953 
statt und wurde erstmals weltweit im Fernsehen 
übertragen. Damit begann eine der längsten 
Regentschaften der britischen Geschichte.

Für ihre Krönung trug Königin Elizabeth II. 
ein eigens für sie gefertigtes Kleid aus 
glänzend weißem Satin. Es war reich mit 
farbigen Stickereien verziert, die die 
Wappenpflanzen der Länder 
des Commonwealth darstellten – 
darunter die rote Tudor-Rose 
für England, der Lauch für 
Wales, die Distel für Schott-
land und das Ahornblatt als 
Nationalsymbol Kanadas.

Für rund 3.100 Euro ersteigerte der 
64‑jährige Gerry Layton ein 77 Jahre 
altes Stück der Hochzeitstorte von Queen 
Elizabeth II. – und plant, es zu 
seinem 65. Geburtstag 
flambiert zu verspeisen.

Schon gewusst?



Die Corgis der Queen >>>
Zu ihrem 18. Geburtstag erhielt Prinzessin Elizabeth ein ganz besonderes Geschenk: eine kleine 
Corgi‑Dame namens Susan. Susan war nicht nur süß und klug – sie wurde zur Stammmutter von 
über 30 Corgis, die Elizabeth ihr Leben lang begleiteten. Die kleinen Hunde mit dem großen 
Charakter wurden zu einem echten Markenzeichen der Queen – genauso berühmt wie ihre Hüte 
und Handtaschen.

Der Corgi ist ein kleiner Hund mit kurzen Beinen, großen 
Ohren und einem freundlichen »Lächeln«. Ursprünglich 
in Wales gezüchtet, diente er als Hütehund für Kühe und 
Schafe. Dank seiner geringen Größe und Wendigkeit konnte 
er geschickt unter den großen Tieren hindurchlaufen und 
sie in die richtige Richtung treiben.

Heute sind Corgis beliebte 
Familienhunde – verspielt, 
wachsam und mit einem 
großen Herzen, das ebenso zu 
ihrer königlichen Geschichte 
passt wie ihr Charme. 



Während ihrer über 70‑jährigen Regentschaft bereiste 
Queen Elizabeth II. mehr als 100 Länder. Insgesamt traf 
sie 15 britische Premierminister und über 100 Staatsober-
häupter – mehr als jede andere Monarchin vor ihr. 
Als Königin war sie Staatsoberhaupt zahlreicher ehemaliger 
Kolonien, darunter Kanada, Australien, Neuseeland und 
viele weitere Länder des Commonwealth of Nations. Ihre 
Besuche in diesen Staaten hatten oft einen symbolischen 
Charakter: Sie nahm an Zeremonien zur Unabhängigkeit, 
zur Rückgabe von Hoheitsrechten oder zur Versöhnung teil.

Reisen und Diplomatie>>>

Simon Kamphans ist Hörspielautor und Audioproduzent 
aus dem Wendland. Wie viele in seinem Alter konnte er 
sich ein Leben ohne die Queen gar nicht vorstellen. Ihre 
außergewöhnliche Biographie akustisch nachzuerzählen 
hat ihm königliches Vergnügen bereitet.
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Elizabeth II.


